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Abstract  Journalismus wird verändert, z. B. durch Digitali-
sierung bzw. digitalen Wandel, und kollaboriert zunehmend über 
Grenzen hinweg. In diesem Kontext spielt Entrepreneurial Journa-
lism eine Rolle, beispielsweise wenn die Entwicklung neuer digitaler 
Geschäftsmodelle im Journalismus oder zukünftige Kompetenzen in 
der Journalistenausbildung empirisch erforscht werden. Der folgende 
Beitrag versucht, die aktuelle Verwendung des Begriffs Entrepre-
neurial Journalism zu skizzieren, die dort vorhandenen Grenzen 
aufzuzeigen und grenzüberschreitende Potentiale aus Perspektive der 
Entrepreneurship-Forschung herauszuarbeiten. 

Mit Beginn der 2010er Jahre findet der Ausdruck Entre-
preneurial Journalism Eingang in die Literatur, meist 
in seiner englischen Bezeichnung, teilweise auch in 

der deutschen Übersetzung Unternehmerischer Journalismus 
(vgl. Lischka 2018; Stockleben 2012). Die frühe Diskussion in 
praxis-orientierter Perspektive prägten Jarvis (2010) mit einem 
Blog über einen Conference Call zur Lehre zum Thema an der 
CUNY Craig Newmark Graduate School of Journalism, Briggs‘ 
Praxishandbuch (2012) zur Entwicklung journalistischer unter-
nehmerischer Initiativen oder aber die internationale Bestands-
aufnahme von Nazhmidinova und Ruß-Mohl (2012). 

Die Verbindung der Begriffe entrepreneurial und Journa-
lismus in dieser Form ist vergleichsweise jung (vgl. Vos/Singer 
2016). Ein erstes Special Issue zum Thema erschien in der Zeit-
schrift „Journalism Practice“ (Rafter 2016), in Vos‘ „Handbooks 
of Communication Science: Journalism“ (2018) gibt es ein Ka-
pitel zum Thema (Singer 2018). Eine Reihe an Studien entstand 
in den vergangenen Jahren (eine Übersicht bietet Achtenhagen 
2017), in denen es im Wesentlichen um vier Themenkomplexe 
geht:
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	� Ein erstes zentrales Thema ist die Frage und Diskussion der 
Einbettung von Entrepreneurship in die journalistische 
(Hochschul-)Ausbildung (vgl. Baines/Kennedy 2010; Spar-
re/Färgemann 2016; Casero-Ripolles et al. 2016; Barnes/
de Villiers Scheepers 2017; Gossel 2017, 2019; Gossel/Kalka 
2015a,b; Gossel/Konyen 2019; Hunter/Nel 2011). 

	� Ein weiterer Themenkomplex empirischer Forschung 
ist rund um die Interpretation von selbstständigen 
Journalist:innen als Entrepreneurial Journalists zu beob-
achten (vgl. De Cok/de Smaele 2016; Elmore/Massey 2012; 
Himma-Kadakas/Mõttus 2021; Holton 2016; Mathisen 
2017). 

	� Ein dritter Themenkomplex exploriert Entrepreneurial 
Journalism mit Blick auf sogenannte journalistische Start-
ups (vgl. Appelgren/Lindén 2020; Buschow 2018; Price 2017; 
Slot 2021; Buschow/Wellbrock 2020; Zhang 2019). 

	� Und ein vierter Themenkomplex betrachtet im weitesten 
Sinne Fragen journalistischer Geschäftsmodelle bzw. der 
Finanzierung von Journalismus beispielsweise durch Mi-
cropayments oder Crowdfunding (vgl. Clement et al. 2018; 
Porlezza/Splendore 2016). 

Seltener erfolgt die Auseinandersetzung mit Fragen der Dar-
stellung von Entrepreneurship im Journalismus (vgl. Vos/Sin-
ger 2016), der unternehmerischen Fähigkeiten (Entrepreneurial 
Skills) von Journalist;innen (vgl. Salles 2019) oder einem Entre-
preneurial Mindset (vgl. Caplan et al. 2020; Royle 2021). 

Definitionen von Entrepreneurial Journalism sind eher sel-
ten in der Literatur zu finden (vgl. Cohen 2015). Einen der weni-
gen Definitionsversuche bietet Singer (2018, S. 356): 

“[T]he term ‚entrepreneurial journalism’ is best understood as desig-
nating stand-alone enterprises that have a journalistic mission yet are 
dissociated from legacy media.” 

Ähnlich beschreiben Wagemans et al. (2016, S. 165 f.): 

“The term ‚entrepreneurial journalism‘ […] marries two parts long seen 
as needing to be separate, even at times in one individual, the entrepre-
neurial journalist: the business side of the enterprise and the journa-
listic side of the enterprise. Those two sides interact and influence the 
success of the startup.“ 
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Obwohl der Begriff oft mit selbstständiger Tätigkeit gleichge-
setzt wird (vgl. Baines/Kennedy 2010; Cohen 2015; De Cok/de 
Smaele 2016) gibt es in der Literatur den Vorschlag, diese Be-
griffe voneinander abzugrenzen (vgl. Gossel 2017; Singer 2018). 

Grenzen der Betrachtung von Entrepreneurial 
Journalism
Forschung in den beschriebenen Themenkomplexen des Ent-
repreneurial Journalism wird insbesondere aus der kommu-
nikationswissenschaftlich geprägten Journalismusforschung 
betrieben. Durch diese Perspektive entstehen nicht nur Einsich-
ten, sondern insbesondere auch Grenzen in Perspektiven der 
Betrachtung von Entrepreneurial Journalism.

Eine erste Betrachtungsgrenze entsteht allein durch die 
Unklarheit des Begriffs Entrepreneurial Journalism an sich, die 
mehrfach kritisiert wurde (vgl. Vos/Singer 2016). An den illus-
trierend dargestellten Definitionen (siehe oben) wird deutlich, 
wie unklar bleibt, welche Dimension von Journalismus mit en-
trepreneurial beschrieben werden soll. Charakterisiert der Be-
griff orientierend an eine allgemeine Journalismusdefinition 
von Löffelholz und Rothenberger (vgl. 2017, S. 17) eine bestimm-
te Art und Weise der Beobachtung der Gesellschaft durch jour-
nalistische Organisationen, bestimmte Handlungsprogramme 
oder journalistischer Rollendifferenzierungen? Oder wird ent-
repreneurial charakterisierend gedacht für einzelne Aspekte des 
Struktur-/Normen-/Funktions- oder Rollenkontextes des Jour-
nalismus nach Weischenberg (1992)? Fokussiert entrepreneurial 
in diesem Kontext auf Phänomene der bekannten theoretischen 
Konzepte der Journalismusforschung (Löffelholz 2017, S.53)? 
Charakterisiert entrepreneurial eine weitere Dimension jour-
nalistischer Kompetenzen (Gossel 2019, S.14)? Diese Fragen zei-
gen: Durch diese unscharfe Zuordnung des Begriffs entsteht ein 
diffuser Raum an Möglichkeiten. 

Eine weitere Grenze entsteht eher unterschwellig mit den 
verschiedenen Assoziationen oder impliziten Annahmen, wel-
che die Bedeutungszuschreibung und Verwendung des Begriffs 
entrepreneurial prägen. Briggs brachte es vor zehn Jahren auf 
den Punkt: 

”When I came up through journalism, I was taught that commerce was 
corrupting. I was told to keep my distance […] from the moneychangers 
who brought in the revenue to support our work” (Briggs 2012, S.1). 
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Und diese Grundhaltung scheint die Bedeutungszuschrei-
bung der Perspektive der Journalismusforschung stark zu prä-
gen. Benedetti (2020) präzisiert diese kritische Haltung zu Entre-
preneurial Journalism, wenn er die Verquickung von Innovation 
und Entrepreneurship als „nachlässig“ – „sloppy“ (Benedetti 

2020, S. 100) – bezeichnet und diese so inter-
pretiert als würden die Grenzen zwischen den 
Möglichkeiten neuer Technologien zur besse-
ren Berichterstattung und deren Nutzung zur 
Monetarisierung verwischen: “The result is a 
drift towards the colonization of journalism 

and journalism education by the market“ (ebd.). Altmeppen 
(2019) betrachtet zwar unternehmerisches Denken als Chance 
für individuelle Karriereperspektiven von Journalist:innen, 
wertet es aber zugleich als einen weiteren „Schritt Richtung 
Ökonomisierung des Journalismus und somit eine Bedrohung 
journalistischer Autonomie“ (Altmeppen 2019, S. 97). Interes-
santerweise wird auch mit positiver Konnotation beobachtet, 
dass durch die Auseinandersetzung mit Entrepreneurial Jour-
nalism die Forschungsbereiche des Medienmanagements und 
der Journalismusforschung näher aneinanderrücken (vgl. Ach-
tenhagen 2017). Auffällig ist: Der Begriff entrepreneurial wird 
kaum in der Literatur seines wissenschaftlichen Kontextes, der 
interdisziplinären Entrepreneurship-Forschung, bearbeitet.

In diesem wenig abgesteckten und vagen Gebiet kann als 
dritte Grenze beobachtet werden, dass innerhalb der größten-
teils empirischen Betrachtungen dann bestimmte Lesarten der 
Begriffe dominieren. So erfolgt einerseits eine eher verkürzte 
Sicht auf den Entrepreneurial Journalist, der in einem Atemzug 
mit freier bzw. selbstständiger Berufstätigkeit gedacht wird (vgl. 
Elmore/Massey 2012; Gossel/Kalka 2015a). Darüber hinaus wird 
Entrepreneurial Journalism insbesondere mit journalistischen 
(for-profit) Startups assoziiert (vgl. Appelgren/Lindén 2020; 
Buschow 2018; Price 2017; Slot 2021; Zhang 2019), bislang eher 
vereinzelt auch breiter gedacht zum Beispiel als journalistische 
(non-for-profit) Neugründungen (vgl. Buschow/Wellbrock 2020).

Grenzüberschreitende Potentiale von Entre-
preneurial Journalism
Mit dem Blick in die Zukunft der wissenschaftlichen Explo-
ration eines Phänomens Entrepreneurial Journalism soll als 
zielführender nächster Schritt eine Sichtachse zur Enterpre-
neurship-Forschung eröffnet werden, um Perspektiven für Po-
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Entrepreneurship wird in vielerlei  
Perspektiven konzipiert,  

z. B. als Methode oder Logik,  
als Prozess oder als Emanzipation.

tentiale auszuloten, die grenzüberschreitend gedacht sind in 
dem Sinne, als die durch die Journalismusforschung dominierte 
Perspektive durch eine andere Sichtachse bereichert und her-
ausgefordert wird. 

Die Entrepreneurship-Forschung bietet als interdisziplinä-
res Forschungsfeld eine Vielzahl an anschlussfähigen Zugängen. 
Trotz der Entwicklung und primären Verortung in den Wirt-
schaftswissenschaften bzw. im Management bereichern Diszi-
plinen wie Soziologie, Psychologie, Anthropologie, Geschichte 
oder Geographie die Debatte maßgeblich bzw. wird Entrepre-
neurship auch in diesen Disziplinen bearbeitet (vgl. Carlsson et 
al. 2013, S. 914). In einer der prominentesten Definitionen wird 
Entrepreneurship-Forschung als Auseinandersetzung mit den 
Ursprüngen von Möglichkeiten („opportunities“), Prozessen der 
Entdeckung, Bewertung und Ausschöpfung solcher Möglich-
keiten sowie den Individuen, die diese Prozesse ausführen, be-
schrieben (vgl. Shane/Venkataraman 2000, S. 218). Bruyat und 
Julien (2001) beschreiben dies noch abstrakter als Prozess, in 
dem ein Entrepreneur als Individuum für die 
Erschaffung eines neuen Wertes (einer Inno-
vation oder/und einer neuen Organisation) 
verantwortlich ist. Auch wenn diese Beschrei-
bungen zunächst scheinbar ausschließlich 
auf die Gründung von neuen Unternehmen 
schließen lassen, so bieten sie Optionen zu weiteren Sichtach-
sen, wenn beispielsweise Wertschöpfung nicht ausschließlich 
als wirtschaftliche sondern auch als soziale verstanden werden 
kann (vgl. Korsgaard/ Anderson 2011). 

Darüber hinaus bietet die Entrepreneurship-Forschung 
verschiedenste theoretische Zugänge. Wie bereits an anderer 
Stelle (vgl. Gossel 2018) beschrieben, wird Entrepreneurship in 
vielerlei Perspektiven konzipiert, z. B. als Methode oder Logik 
(vgl. Sarasvathy 2001, 2009), als Prozess (vgl. Hjorth et al. 2015) 
oder als Emanzipation (Rindova et al. 2009). Ohne diese im 
Detail hier beschreiben zu können, bieten diese verschiedens-
te Interpretationen des Begriffs entrepreneurial an, welche die 
Bedeutungszuschreibungen im Kontext von Entrepreneurial 
Journalism bereichern können. Wie dies bereits für den Begriff 
Entrepreneurial Communication in Abgrenzung zu Strategic Com-
munication geschehen kann, wurde an anderer Stelle beschrie-
ben (vgl. Gossel 2022). 

Weiterhin gibt es verschiedene Bereiche der Entrepreneur-
ship-Forschung wie beispielsweise Digital Entrepreneurship, 
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Media Entrepreneurship, Sports Entrepreneurship oder Tech-
nology Entrepreneurship. Für eine erweiterte Perspektive auf 
Entrepreneurial Journalism kann Social Entrepreneurship ein 
bereichernder Zugang sein. Social Entrepreneurship kann als 
unternehmerisches Denken und Handeln mit zweiseitiger Mis-
sion (sozialer und wirtschaftlicher) verstanden und dadurch von 
klassischem Entrepreneurship, Corporate Social Responsibility 
oder Non-profit Organisationen abgegrenzt werden (vgl. Saebi 
et al. 2019). Erkennbar ist diese Sichtachse bereits in ersten Pu-
blikationen im Kontext von Entrepreneurial Journalism (vgl. 
Konieczna 2018; Buschow/Wellbrock 2020), die auf weitere Inte-
gration dieser Perspektive mit ihren theoretischen Zugängen in 
Zukunft hoffen lassen.

Fazit
Mit Blick auf die skizzierten Zugänge der Entrepreneurship-
Forschung zu weiteren Lesarten des Begriffs Entrepreneurial 
Journalism, könnten kritisch einschränkende Perspektiven von 
anderer Seite betrachtet und ihrerseits kritisiert werden:

“Journalists and journalism educators, instead of embracing ‚entrepre-
neurial journalism‘ […] should stand firm against new attempts to ap-
propriate journalism as a commercial enterprise enlisted to serve the 
market instead of the public“ (Benedetti 2020, S. 97).

Gerade um die aktuellen Herausforderungen des Journalismus 
zu lösen, kann ein Blick auf Journalismus durch die Linse der 
Erkenntnisse der Entrepreneurship-Forschung hilfreich sein, 
sofern nicht nur der Begriff entrepreneurial verwendet, sondern 
die breite und tiefe wissenschaftliche Debatte des interdiszipli-
nären Feldes und deren Erkenntnisse Eingang finden. Ob und 
wie Entrepreneurial Journalism Lösungen für die aktuellen He-
rausforderungen des Journalismus mit entwickeln kann, kann 
im Grunde erst dann Teil der Forschungsagenda werden, wenn 
dies auf profunder wissenschaftlicher interdisziplinärer Basis 
geschieht. 
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